
Sondervorrichtungen d5KU und eSKU1 

Settrommel- und Manuskriptbeleuchtung 
für D-Taster 

Diese Zusatzvorrichtung besteht aus cincm mit Lampe 
und Linse versehenen Gehäuse und ist dazu bestimmt, die 
Ziffern auf der Settrommel zu beleuchten und zu vergrößern, 
sobald der Formatzeiger die zum Ausschließen entsprechende 
Stellung erreicht hat. Dazu gehört eine Vorrichtung, die be- 
stimmt ist, mit einer elektrischen Lampe auch das Manuskript 
zu beleuchten. 

Montage 

Bei Verlassen der Werke sind alle Leitungen der Vor- 
richtung richtig eingezogen und geschaltet. Die Anbringung 
der Vorrichtung an die Maschine stößt nicht auf Schwierig- 
keiten. Die Anleitung zur Anbringung der Manuskriptlampe, 
welche einen Bestandteil dieser Zusatzvorrichtung bildet, 
findet sich in den Abschnitten a25KU und b25KUl. Eine 
Ausnahme ist zu beachten: Der Leitungsstecker zur Manu- 
skriptlampe befindet sich in der Hülse 88KBl oder a88KB1, 
statt direkt im Hauptschalter. 

Der Deckel a63KB2 wird vom Schaltkasten b63KB1K ab- 
genommen, und die Beleuchtungslampenkabel (zwei) b66KB3 
werden gelöst. Der Leitungsisolator 66KB4 wird in das Loch 
im Sockel unter dem Glockenhalter gesteckt. Die Leitungs- 
kabel werden vom Innern des Sockels clKA1 durch den 
Isolator geführt. Mit den Schrauben (zwei) 90KB3 wird der 
Halter für die Zapfenhirlse a90KBl an der innern linken 
Wand des Sockels clKA1 (Maschine von hinten gesehen) 
befestigt. Man benützt die am entsprechenden Platz vor- 
gesehenen beiden Schraubenlöcher. 


